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Grillhof bleibt Vorreiter: Klimabündnis-Mitgliedschaft verlängert
Das Tiroler Bildungsinstitut setzt auf konsequenten Klimaschutz, ist zertifizierte Green Event Location und bietet jährlich rund 560 nachhaltige Veranstaltungen.
Das Tiroler Bildungsinstitut Grillhof setzt seit Jahren auf eine konsequente Nachhaltigkeitsstrategie: Seit 2016 ist das Bildungshaus Klimabündnis-Betrieb und hat nun seine Mitgliedschaft nach erfolgreicher Evaluierung bis 2033 verlängert. Als Green Event Location bietet der Grillhof ideale Rahmenbedingungen für Veranstaltungen, die ökologische und soziale Verantwortung in den Mittelpunkt stellen.
„Nachhaltigkeit ist für uns kein Schlagwort, sondern gelebte Verantwortung. Wir wollen unseren Gästen nicht nur Wissen vermitteln, sondern auch zeigen, wie Bildung und Klimaschutz zusammenwirken können. Die Verlängerung unserer Klimabündnis-Mitgliedschaft bis 2033 ist ein klares Bekenntnis zu diesem Weg. Als Green Event Location setzen wir Standards für umweltfreundliche Veranstaltungen und tragen aktiv dazu bei, Tirols Klimaziele zu erreichen“, erklärt Franz Jenewein, Leiter des Tiroler Bildungsinstituts Grillhof.
Bildung und Nachhaltigkeit im Einklang
Als Weiterbildungseinrichtung des Landes Tirol organisiert der Grillhof jährlich rund 560 Fortbildungen und Veranstaltungen – von Seminaren der Verwaltungs- und Gemeindeakademie bis hin zu österreichweiten und internationalen Tagungen. Auch Kulturveranstalter und wissenschaftliche Institutionen zählen zu den Gästen.
„Der Grillhof beweist, dass Klimaschutz und hochwertige Weiterbildung perfekt zusammenpassen. Mit dem Engagement für Nachhaltigkeit setzt das Haus ein starkes Signal für eine nachhaltige Zukunft und zeigt, wie konsequente Maßnahmen in Energie, Mobilität und Bewusstseinsbildung echte Wirkung entfalten können“, betont Andrä Stigger, Geschäftsführer des Klimabündnis Tirol.
Nachhaltigkeit als gelebte Praxis
Seit der Erstaufnahme ins Klimabündnis im Jahr 2016 wurden zahlreiche Maßnahmen umgesetzt: Ein naturbelassener Park und ein Nutzgarten mit „Natur im Garten“-Plakette fördern die Artenvielfalt. Komposterde aus eigener Herstellung und ein begrüntes Dach am Gästehaus tragen zum Bodenschutz bei. Im Energiebereich setzt der Grillhof auf Solarthermie, Photovoltaik-Anlagen und eine Erdwärmeanlage. Komfortlüftung mit Wärmerückgewinnung steigert die Energieeffizienz. Regenwassertanks und wassersparende Armaturen reduzieren den Wasserverbrauch.
Auch die Beschaffung erfolgt nachhaltig: Druckwerke mit Umweltzeichen, ECO-Label-Produkte, Reinigungsmittel mit Cradle-to-Cradle-Siegel und Recyclingpapier sind Standard. In der Küche gibt es stets vegetarische und vegane Optionen, Produkte aus dem eigenen Garten und Getränke in Mehrweggebinden. Abfall wird konsequent getrennt und Bioabfälle kompostiert.
Darüber hinaus setzt der Grillhof auf Bewusstseinsbildung durch Infoscreens, Broschüren und interne Qualitätstage. Soziale Nachhaltigkeit wird durch Barrierefreiheit, Gleichstellungsprogramme und Gesundheitsförderung gelebt.
Über 200 Tiroler Betriebe im Netzwerk
Das Tiroler Bildungsinstitut Grillhof ist Teil eines starken Netzwerks: Neben den über 1.100 Klimabündnis-Gemeinden, haben sich österreichweit rund 1.800 Betriebe der Klimabündnis-Idee verschrieben, über 200 davon in Tirol.

Global denken, lokal handeln.
Beim Klimabündnis wird das Motto „Global denken, lokal handeln“ wörtlich genommen. Eine globale Partnerschaft verbindet lokale Akteur:innen – wie Gemeinden, Betriebe oder Schulen – mit Organisationen im Amazonas-Gebiet in Brasilien. Gemeinsames Ziel der solidarischen Partnerschaft ist der Erhalt des Regenwaldes und der Rechte indigener Menschen. Gleichzeitig setzt sich das Klimabündnis für einen klimafreundlichen Lebensstil in Tirol ein.
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Personen von links: Johanna Nagiller (Betriebe-Beraterin Klimabündnis Tirol), Franz Jenewein (Leiter Tiroler Bildungsinstitut Grillhof), Agata Senn (Klimabündnis-Beauftragte Tiroler Bildungsinstitut Grillhof) und Andrä Stigger (Geschäftsführer Klimabündnis Tirol).
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